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… intelligente Fragen ? Intelligente fragen!

[ɪntɛliˌɡɛntə ˈfʁaːɡn ̩]? 
Welche Fragetypen gibt es und wie intelligent sind sie?

[ɪntɛliˈɡɛntə ˌfʁaːɡn ̩]!
(Für intelligente Fragen) muss man Intelligente fra gen!

[ɪntɛliˈɡɛntə ˈfʁaːɡn ̩]!
Intelligente stellen Fragen !

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“
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Ablauf und Ziele des Workshops

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“

Phase Ziel/e

Einstieg • Vorwissen zu geschlossenen Aufgaben aktivieren
• Einstellungen zu geschlossenen Aufgaben reflektieren, 1

Erarbeitung 1 Das Quiz-Tool ARSnova.eu ausprobieren, 1
• Rezeptiv

Sicherung 1 (Vor-)Wissen zu geschlossenen Aufgaben strukturieren, 1

Erarbeitung 2 Das Quiz-Tool ARSnova.eu ausprobieren, 2
• Produktiv
• Kreativ

Sicherung 2 (Vor-)Wissen zu geschlossenen Aufgaben strukturieren, 2

Erarbeitung/Sicherung 3 Geschlossene Aufgaben optimieren

Transfer Das Quiz-Tool ARSnova.eu in die Lehre integrieren

Abschluss • Einstellungen zu geschlossenen Aufgaben reflektieren, 2
• Workshop evaluieren
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… intelligente Fragen?

[ɪntɛliˌɡɛntə ˈfʁaːɡn ̩]? 
Welche Fragetypen gibt es und wie intelligent sind sie?

[ɪntɛliˈɡɛntə ˌfʁaːɡn ̩]!
(Für intelligente Fragen) muss man Intelligente fra gen!

[ɪntɛliˈɡɛntə ˈfʁaːɡn ̩]!
Intelligente stellen Fragen!

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“
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Bildquelle: eigene Darstellung; Notizblock: Pixabay
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Erarbeitung 1: Rezeptive, anonyme Anwendung des Tools

https://arsnova.eu/mobile/#id/ 61191272
Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“

anonyme
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Glossar für Aufgabe 01 -05

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“

                                              und
Feedbackbogen für Aufgabe 06
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Hinweise, Erläuterungen, Lösungen und Statistiken 
(Bildquelle: ARSnova-Quiz von Gluschke et al. 2018)   
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Erarbeitung 2: Produktive Anwendung des Tools

Session-Info aufrufen

Beispielformular speichern
Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“
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Erarbeitung 2: Produktive Anwendung des Tools

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“

1. Als Dozent/in einloggen
2. Neue Session anlegen
3. Lang- und Kurzname: 02,17160
4. Use Cases: Eigene Funktions- 

und Formatauswahl (letztes Item)

5. Funktionsauswahl  erstes 
und letztes Item auswählen:
 Hörsaalfragen
 Lernstandsberechnung
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Erarbeitung 2: Produktive Anwendung des Tools

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“

1. „Neue Frage anlegen“

2. Aufgabentyp „Hot Spots“ auswählen

3. „Thema“  03) eingeben (ggf. auch inhaltliches Thema und Aufgabentyp)

4. „Text“  Kopie der Aufgabe aus dem Beispielformular (PDF) in das Tool

5. „Enthaltung möglich?“  Nein

6. „Lösungshinweis?“  Ja

1. „Lösungshinweis“  Kopie des Textes aus dem PDF in das Tool

2. „Musterlösung“  Kopie des Textes aus dem PDF in das Tool

7. „Bildadresse“  Kopie der URL aus dem PDF in das Tool

1. „abschicken“

2. Raster optimieren und Lösungsfeld anklicken

8. „Speichern“ (oben rechts)

9. Regler „Lösung anzeigen “ (oben rechts) aktivieren (nach jeder Überarbeitung!)

10. Auf den Pfeil „Fragen“ (oben links) klicken

11. „Neue Frage anlegen“ und gewünschten Fragetyp auswählen
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Erarbeitung 2 (binnendifferenziert)

Setzen Sie die Beispiel-Quiz-Aufgaben zur Vorlesung 
DaZ/Sprachbildung in ARSnova.eu um.

a. Fügen Sie die Quiz-Aufgaben 01-06 aus dem 
Beispielformular per copy & paste  in die App ein.

b. Die Aufgabentypen der Quiz-Aufgaben 07-09 
werden von ARSnova.eu nicht unterstützt. 
Entwickeln Sie Umsetzungsvorschläge für diese 
Aufgaben und setzen Sie sie in der App um.

Das Quiz-Tool 
ARSnova.eu anwenden

• Produktiv für alle 

• Kreativ für 
Fortgeschrittene

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“
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Sicherung 2: Antizipiertes Schaubild

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“

Antwort-Wahl-Verfahren

Auswahlaufgaben Anordnungsaufgaben

Aufgabentypen in ARSnova.eu; als SC-Aufgabe umsetzbare Typen 

Hot 
Spot/s 
Nr. 03

Single Choice (SC) /
MC mit Einfachauswahl

(vgl. Einstieg)

Ja/Nein 

(= Entweder/Oder)
Nr. 01

Wahr/Falsch 
(= True/False)

Nr. 07

Lückentext / Cloze 
mit Auswahlmenü

Nr. 09

Ungeordneter Satz
(ohne Beispiel)

Anordnung / 
Reihenfolge / 

Sortieren
Nr. 08

Zuordnung / 
Matching / 
Beziehung

Nr. 05

Multiple Choice (MC) 
mit Mehrfachauswahl

Nr. 02

Odd 
One Out 

Nr. 04

Likert-Skala / 
Evaluation

Nr. 00

Rating-Skala / 
Benotung

Nr. 06
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Intellig ente fragen!

[ɪntɛliˌɡɛntə ˈfʁaːɡn ̩]? 
Welche Fragetypen gbt es und wie intelligent sind s ie?

[ɪntɛliˈɡɛntə ˌfʁaːɡn ̩]!
(Für intelligente Fragen) muss man Intelligente fra gen!

[ɪntɛliˈɡɛntə ˈfʁaːɡn ̩]!
Intelligente stellen Fragen!

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“
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Intellig ente fragen!

„Antworten	auf	
offene	Fragen	
demonstrieren	v.a.	die	
Intelligenz	des	
Prüflings.“

□ trifft voll zu

□ trifft eher zu

□ weder noch

□ trifft eher nicht zu

□ trifft gar nicht zu 

„Antworten	auf	
geschlossene	Fragen	
demonstrieren	v.a.	die	
Intelligenz		der*des	
Prüfenden.“

□  trifft voll zu

□  trifft eher zu

□  weder noch

□  trifft eher nicht zu

□  trifft gar nicht zu

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“ Bildquelle: eigene Darstellung; Notizblock: Pixabay
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Erarbeitung und Sicherung 3:
Aufgaben optimieren

Checkliste aufrufenCheckliste aufrufen

F
ragen analysieren &

 optim
ieren

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“
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Intellig ente fragen!

[ɪntɛliˌɡɛntə ˈfʁaːɡn ̩]? 
Welche Fragetypen gibt es und wie intelligent sind sie?

[ɪntɛliˈɡɛntə ˌfʁaːɡn ̩]!
(Für intelligente Fragen) muss man Intelligente fra gen!

[ɪntɛliˈɡɛntə ˈfʁaːɡn ̩]!
Intelligente stellen Fragen!

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“
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Transfer 1: Präsentation des ARSnova-Einsatzes in 
der Großlehrveranstaltung DaZ/Sprachbildung

Gliederung

• Rahmenbedingungen: Kurzbeschreibung der Lehrveranstaltung

• Motivation

• Das Pilotprojekt (SoSe 2018)

− Konzept

− Umsetzung

− Ziele

− Didaktischer Puffer: Studierenden-Evaluation

− Eigene Einschätzung

• Überarbeitung des Pilotprojekts (SoSe 2019 und SoSe 2020)

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“
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Kurzbeschreibung der Lehrveranstaltung (LV)

Titel der LV Deutsch als Zweitsprache / Sprachbildung (ISS / Gymnasium: Schwerpunkt 
Geistes- / Gesellschaftswissenschaften)

Lehrende Geeske Strecker
Studien-
gang

B.Ed. (ab dem 4. Semester), Pflichtmodul Deutsch als Zweitsprache / 
Sprachbildung 

LV-Typ Wöchentliche Vorlesung (VL) und 14-tägliches Vertie fungsseminar mit 
Anwesenheitspflicht; die Teilnahme an der VL wird laut StPO „empfohlen“

Teilneh-
mer*innen

ca. 300 (SoSe 2018: 10 Seminare mit ø 27 Personen; SoSe 2019: 14 
Seminare mit ø 25 Personen)

Dauer 1 Semester (jedes SoSe)
SWS / LP 3 SWS / 5 LP
MAP Computergestützte Klausur mit überwiegend geschlossen en Fragen
eLearning-
Werkzeuge

ARSnova und Learning Management-System Blackboard (Bereitstellung 
von LV-Materialien und klausurrelevanten Inhalten; Forum für inhaltliche 
Fragen; Wiki)

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“
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Das Blended Learning -Konzept für die 
Lehrveranstaltung – Motivation

• Drei Dozentinnen des Arbeitsbereichs Deutsch als Zweitsprache (DaZ) / 
Sprachbildung (SB) unterrichten jedes SoSe fast 1000 B.Ed.-Studierende im 
Modul DaZ / Sprachbildung in drei nach Schulformen und Fächergruppen 
differenzierten Teilgruppen:

1. ISS / Gym., Geistes- / Gesellschaftswissenschaften (SoSe 2018: ca. 280 
Studierende)

2. ISS / Gym., MINT-Fächer (SoSe 2018: ca. 200 Studierende)

3. Grundschullehramt (SoSe 2018: ca. 250 Studierende) 

• Heterogenität der relevanten Teilgruppe 1 trotz äußerer 
Differenzierung: Studierende der Sprachfächer berichten im Vergleich zu 
Studierenden anderer Fächer von „wesentlich mehr DaZ-relevanten 
Lerngelegenheiten“ (Paetsch et al. 2017: 146)

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“
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Das Blended Learning -Konzept (SoSe 2017) –
Kontinuierliche & kollaborative Klausurvorbereitung ?

• Auftrag zur Überprüfung des eigenen Lernerfolgs am Ende jeder VL:

1. „Schauen Sie sich auf Blackboard den Eintrag ‚Klausurrelevantes Wissen’ 
[…] an.

2. Notieren Sie (möglichst in ganzen Sätzen) aus dem Kopf, was Ihnen zu den 
Stichpunkten einfällt.

3. Notieren Sie die Fragen, die sich hierbei ergeben.

4. Lesen Sie die VL-Folien speziell im Hinblick auf Ihre Fragen und ergänzen 
Sie Ihren Text.

5. Stellen Sie Fragen, die sich hierbei nicht geklärt haben, im [Blackboard-
]Forum […] oder zu Beginn der nächsten Seminarsitzung.“

• Gelegenheit zum Fragenstellen auf Blackboard (Bb) und im Vertiefungsseminar 
wurde im SoSe 2017 während des Semesters kaum, kurz vor der Klausur etwas 
häufiger genutzt 

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“
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Das ARSnova -Konzept (SoSe 2018)

• Quiz-Erstellung & -Präsentation: Voraussetzung für „aktive Seminarteilnahme“ in Teilgruppe 1

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“

Bildquelle: Strecker (2018) 
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?? ? ? ? ? ?

?!?!?!?!?!

Legende
1-14 Woche der VL-Zeit SE      Seminargruppen in gerader Kalenderwoche
X.1-12  Sitzung der Vorlesung bzw. des Seminars SE      Seminargruppen in ungerader Kalenderwoche

Input zu ARSnova oder ARSnova-Test der Dozentinnen SE      Seminargruppen in gerader und ungerader Kalenderwoche
?           inhaltliche Fragen der Studierenden aus der Vorlesung fakultative Seminarsitzung
?!          ARSnova-Test der Studierenden zur Vorlesung VL      Vorlesung       

Visualisierung des Blended Learning-Konzepts eDaZ/SB-BYOD

Umsetzung (SoSe 2018)

methodische 
Einführung

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“
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Umsetzung (SoSe 2018 )

Geeske Strecker – Erfahrungsbericht zum ARSnova-Einsatz in der Großlehrveranstaltung DaZ/SB

• Durchführung & Bewertung von rund 50 Quiz in den 10 
Seminargruppen

• Schwierigkeit: wöchentliche VL, aber 14-tägliches S eminar  10 
Blackboard-Wikis zur Organisation der Kleingruppenar beit

Beispielformular zur Vorstrukturierung

Verlinkung der Quiz durch Studierende
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Ziele des ARSnova -Einsatzes

1. Ermöglichung von individualisiertem, selbstgesteuertem Lernen in der 
Großlehrveranstaltung

2. Kontinuierliche Auseinandersetzung mit VL-Inhalten, klausurrelevanten 
Inhalten und klausurtypischen Aufgabenformaten

3. Peer Learning in Teilgruppe 1: Erkennen und kollaboratives Klären von 
inhaltlichen Fragen zur VL (in Kleingruppen, in LV, im Blackboard-Forum)

4. Aktive Anwendung eines eLearning-Tools, das später im eigenen Unterricht 
genutzt werden kann

5. Einüben der präzisen Formulierung von geschlossenen Aufgaben, die später 
im eigenverantwortlichen Unterricht relevant sind (im Berliner 
Schulkontext z.B. MSA-Prüfung für den Übergang in die gymnasiale 
Oberstufe)

6. Peer Learning über Teilgruppe 1 hinaus: Nutzung der kollaborativ erstellten 
Quiz-Aufgaben zur Klausurvorbereitung durch die gesamte 
Studierendenkohorte

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“
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Evaluation: Methoden und zentrale Ergebnisse
Methoden

• Anonyme 
Studierenden-
Evaluation mit 
elektronischem 
Fragebogen,* der dem 
Abschluss-Quiz von 
Teilgruppe 1 
vorgeschaltet war

• Integration einer Frage 
zur globalen 
Evaluation in das 
Abschluss-Quiz für die 
beiden Parallel-
gruppen (siehe 
Folgefolie)

*Selbst entwickelt mit Unterstützung 
des CeDiS-Teams der FU

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“

Zentrale Ergebnisse (vgl. Strecker 2018):
• Studierende sehen Potenziale des Projekts v.a. bei den 

Zielen 1 und 2 (Individualisierung und Kontinuität)

Ich hätte gerne mehr Quiz der Dozentin zum Selbststudium erhalten.

Es war hilfreich, mich durch die Konzeption und Beantwortung der 
Quiz-Fragen schon vor der Klausur mit klausurtypischen 

Aufgabenformaten […] vertraut zu machen.
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Evaluation, Ziel 6

Teilgruppen-
übergreifendes Peer 
Learning (SoSe 2018):

• Nutzung des Abschluss-
Quiz im Selbststudium:

− ISS / Gym., MINT-
Fächer: 75,4 % (150 
von 199)

− Grundschule: 86,4 % 
(204 von 236)

• Großteil der Studierenden 
steht dem Vorschlag zur 
Umsetzung des 
Konzeptes in allen 
Teilgruppen positiv oder 
eher positiv gegenüber

− ISS / Gym., MINT-
Fächer: 84 %

− Grundschule: 76 %

Geeske Strecker – HFD-Workshop 2019

Die Quiz-Fragen, die Sie eben beantwortet haben, wurden von B.Ed.-
Studierenden im DaZ/SB-Modul für geistes-/gesellschaftswissenschaftliche 
Fächer entwickelt: Nach jeder VL hat eine Gruppe Quiz-Fragen konzipiert, in 
der App umgesetzt und im Seminar erprobt.

Der folgenden Aussage stimme ich zu: „Das Konzept, für KommilitonInnen 
Quiz-Fragen zur VL zu entwickeln und im Seminar mit den Antwort-Statistiken 
auszuwerten, sollte zukünftig auch in den DaZ/SB-Veranstaltungen für 
Studierende mit MINT-Fächern / des Grundschullehramts umgesetzt werden.“

ISS / Gym., MINT-Fächer

Grundschullehramt
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Eigene Einschätzung: Gewinn
• Positive Überraschungen

− Wunsch nach Quiz-Fragen für das Selbststudium von Studierenden im 
Pflichtmodul und tatsächliche Nutzung derselben 

− Studierenden-Feedback (vgl. Strecker 2018) entschädigte Mehraufwand
 Spontanes Feedback per Mail: Dank für die Bewusstmachung eines 

Fehlers im Blackboard-Forum  Fehlervermeidung in der Klausur
 Spontanes Feedback im Workshop: „Alle FU-Dozent*innen sollten den 

Workshop belegen.“
• Gewinn für die Lehre

− Hinzulernen durch Workshop-Vorbereitung (z.B. Kniffs zur Formulierung von 
Distraktoren, Tipps zur Anordnung der Antworten)

− Provozieren von Studierendenfragen, Initiieren von Peer Learning, 
Studierenden-Quiz-Fragen als hilfreiche formative Evaluation (vgl. ebd.)

− Statistiken zu Quiz-Antworten ermöglichten Bitte um Erläuterung 
Beobachtung verschiedener Lösungsstrategien (Nachschlagen in den VL-
Folien vs. „educated guessing“) und Thematisierung guter Lösungsstrategien

− Intensivierte Nutzung des Blackboard-Forums (siehe Folgefolie)

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“
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• Trotz Bemühen um 
„fehler-freundliche“ 
Kommunikation sowie 
direkter und indirekter 
Aufforderung zu 
(Peer-)Antworten im 
Forum  waren diese 
noch immer selten

• Im Vorjahresvergleich 
wurde das 
Blackboard-Forum 
sehr viel häufiger 
(212x vs. 32x), 
kontinuierlicher und 
von minimal mehr 
Studierenden (17 vs. 
11) genutzt
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Eigene Einschätzung: Stolpersteine 
• Organisatorisch: Gruppenarbeitsorganisation als Hürde (trotz Hilfestellungen)

• Technisch

� Vereinzeltes Überschreiben von Namen in Gruppeneinteilungs-Wikis

� Mankos der App (z.B. fehlende Möglichkeit zur Einbindung von Bildern, die 
nicht im Internet veröffentlicht sind; begrenzte Auswahl an Aufgabentypen)

� Aufrufen der ARSnova-Aufgaben dauerte bei einigen bis zum 
Semesterende lange  Gefühl, kostbare Seminarzeit zu verlieren

� Langwierige Eingabe und unübersichtliche, fehlerhafte automatische 
Auswertung der Antworten zum Typ „Kurzantwortfrage“

• Inhaltlich

� „Kurzantwortfrage“ verleitete Studierende zum Stellen unpräziser Fragen

� Anwendungsbezogene Quiz-Fragen waren unterrepräsentiert und kreative 
Ideen (z.B. Wortsuchrätsel) schienen nicht umsetzbar zu sein

� Güte der Quiz-Fragen/-Präsentationen und des Feedbacks erfüllte nicht 
immer die Erwartungen

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“
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- Verzicht auf Kurzantwortfragen
- Peer-Feedbackbogen ermöglicht das 
Lösen und Bewerten der Quiz-Aufgaben 

vor der Präsenzveranstaltung

- Semesterbe-
gleitende Refle-

xionshilfe für gut und 
weniger gut gelungene
Quiz-Aufgaben

- Erwartungshorizont
und Checkliste für 
kleingruppeninterne
Überprüfung des
eigenen Quiz

Feedbackbogen

Vorbereitung für   
Peer-Benotung (App)

& verbales Peer-/
Dozentinnen-

Feedback
(Sitzung)

Verpflichtende/r
- Lösungshinweis
- Musterlösung

   - Auswahl

  Best Practice

Quiz  Prämien:
5 Preise; Veröffent-
lichungen: campus. 
leben-Interview, Quiz-
Link auf DaZ/SB-Website
 - Werkverträge für enga-
   gierte / exzellent Studie-
      rende: Abschluss-Quiz
        als Bb-Test umsetzen;
              Einstiegstest für
                   VL-Beginn kon-
                               zipieren

Plan: Tutorierung 
der Quiz-Erstel-
lung; betreutes 
Selbstlernen

Überarbeitung
des Konzepts

Ziel 3: 
Motivations-
steigerung 
durch 
Honorierung 
hochwertiger 
Produkte und 
Arbeit mit 
engagierten 
Studierenden

Ziel 1: 
Optimierte 
Nutzung der 
Präsenzzeit

Ziel 2: 

Qualitäts-

sicherung bei 

der Aufgaben-

erstellung

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“
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Transfer 2: Integration von Antwort-Wahl-
Verfahren -Aufgaben in die eigene Lehre

Möchten Sie (zukünftig) Aufgaben im Antwort-Wahl-Verfahren in Ihre Lehre 
integrieren?

Wenn ja: Haben Sie bereits Ideen zur Umsetzung oder sogar Erfahrungen mit der 
Umsetzung?

Wenn nein: Warum nicht?

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“
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https://arsnova.eu/mobile/#id/ 61191272
Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“

Abschluss: Einstellungen reflektieren und den 
Workshop evaluieren
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Danke …

• … für beispielhafte Studierenden-
Quizaufgaben, gelungenes 
Feedback und gute Fragen zu den 
Fragen!

• … Petra Harm und Johanna Triebke 
für die Erlaubnis zur Veröffentlichung 
ihrer Forumsbeiträge!

• … dem CeDiS-
Team für die 
eTeaching-
Fortbildung 2018, 
für die Hilfe mit 
ARSnova, der 
Evaluation und 
der eKlausur!

• … den DaZ/SB-
SHK für organi-
satorische Hilfe 
und Feedback!

• … dem 
SUPPORT-Team 
für die Förderung!

… für die 
aktive Teilnah -
me und das 
Feedback!

Studierende des SoSe 2018 und 2019

Teilnehmer*innen       des Workshops

FU-Mitarbeiter*innen

Geeske Strecker – HFD-Workshop „… intelligente Fragen? Intelligente fragen!“
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